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4. Konsulat-Weseu.

Seine Moajestät der Kaiser haben im Namen des Reichs
den Kaufmann Joseph Jonas zum Konsul in Sheffield (England), ,
den Missionsvorsteher Carl Albert Martin an Stelle des auf seinen Antrag entlassenen Herrn.

Bourquin zum Konsul in Nain (Labradon),
den bisherigen Verweser des Konsulats in Nagasaki (Japan), George Müller-Beeck, zum

Konsul daselbst
und

den. Schiffsmakler Didrik C. Eitzen zum Vize-Konsul in Pensacola (Florida)
zu ernennen geruht.

Dem Verweser des Kaiserlichen Konsulats in Nagasaki, Vize-Konsul Dr. Lenutze, ist auf Grund des §. 1
des Gesetzes vom 4. Mai 1870 in Verbindung mit §. 85 des Gesetzes vom 6. Februar 1875 für den
Amtsbezirk des Konsulats und für die Dauer seiner Geschäftsführung die Ermächtigung ertheilt worden,
bürgerlich gültige Eheschließungen von Reichsangehörigen und Schutzgenossen vorzunehmen und die Ge-
burten, Heirathen und Sterbefälle von solchen zu beurkunden.

Der Kaiserliche Konsular-Agent G. J. Sundberg in Lysekil (Schweden) ist gestorben.

Namens des Reichs ist das Exequatur ertheilt worden:
dem zum Vize= und Deputy-Konsul der Vereinigten Staaten von Amerika in Kehl ernannten

Herrn Carl A. Hansmann
und

dem zum Handels-Agenten der Vereinigten Staaten von Amerika in Erfurt ernannten Herrn
Thomas Ewing Movore.

5. Zoll= und Steuer-Wesen.

Auf Grund der Bestimmung im Artikel 36 der Reichsverfassung ist nach Vernehmung des Ausschusses
des Bundesraths für Zoll= und Steuerwesen der Königlich preußische Steuer-Inspektor Schmidt zu Stade
an Stelle des in den Landesdienst zurückberufenen Königlich preußischen Revisions-Inspektors Willmer
dem Königlich preußischen Hauptzollamt zu Geestemünde und den bremischen Hauptzollämtern zu Bremen
und Bremerhaven als Stations-Kontrolör mit dem Wohnsitz in Bremen vom 1. Juli d. J. ab beigeordnet
worden.


